
Josef Kälin und Bruno Besmer 

am treffsichersten 
 

Schiessen  Am Samstag traten die Veteranen des Regionalverbands Einsiedeln in Gross  

zum Jahresschiessen und zur 74. Jahrestagung an. 

 

Konrad Schuler 

Die Feldschützengesellschaft Gross trat unter der Leitung ihres Präsidenten Kari Kälin als 

Organisator auf und empfing die Schützenveteranen nach dem Mittag zum Jahresschiessen 

im Schützenhaus respektive im Zelt des Schützenhauses. 

 

Kari Kälin war es auch, der darauf hinwies, dass dieser Anlass gleichzeitig das letzte öffent-

liche Schiessen auf der 300- Meter-Anlage in Gross gewesen sei. Neu stehe die Lichtstrahl-

anlage zur Verfügung, die eine genaue Auswertung der Schiessfehler ermögliche. So könne 

genau eruiert werden, ob das Gewehr nicht mehr ganz in Ordnung sei, ob ein Schütze nicht 

mehr genau sehe oder ob bei der Schussabgabe etwas nicht stimme. 

 

Viele Resultate gewürdigt 

In seinem Jahresbericht erwähnte Josef Bisig die neuen Ehrenveteranen mit Jahrgang 1938, 

die an der kantonalen Veteranentagung in Brunnen vom 7. April dieses Jahres willkommen 

geheissen worden waren. Ebenso führte er die besten Ergebnisse des Feldschiessens auf den 

Anlagen in der Wäni und in Oberiberg, die Bestresultate des kantonalen Veteranenschies-

sens in Schwyz und die Höchstresultate der Heimrunde bei der Veteranen-Einzelmeister-

schaft an. 

 

Am Feldschiessen nahmen mit 96 Schützen deutlich mehr Aktive teil als im Vorjahr mit 78 

Schützen. Bei den Veteranen erzielten Bruno Besmer von der SG Bennau mit 70 Punkten und 

Kaspar Rickenbacher von der SG Oberiberg mit 69 Punkten die besten Ergebnisse, bei den 

Superveteranen schwangen Lisbeth Reichmuth von der SG Oberiberg mit 69 Punkten und 

Adalbert Marty von der SG Oberiberg mit 66 Punkten obenaus, bei den Ehrenveteranen 

schossen Adelrich Lienert von der SG Einsiedeln mit 63 Punkten und Paul Schuler von der  

SG Unteriberg mit 62 Punkten die höchsten Resultate. 

 

Am kantonalen Veteranenschiessen in Schwyz erzielten im Jahresstich Arnold Kälin von der 

SG Trachslau, Josef Kälin von der SG Trachslau und Josef Bellmont von der SG Unteriberg mit 

56 Punkten die Bestresultate in der Kategorie A. Bruno Besmer von der SG Bennau mit  

59 Punkten und Karl Schnyder vom MSV Willerzell sowie Kari Kälin von der FSG Gross mit  

58 Punkten schnitten in der Kategorie D am besten ab. Karl Schnidrig von der FSG Gross mit 

58 und Martin Ruhstaller von der SG Einsiedeln sowie Stefan Schnidrig von der FSG Gross mit 

je 55 Punkten waren die Besten in der Kategorie E. In der Einzelkonkurrenz schossen Josef 

Bellmont von der SG Unteriberg mit 95 Punkten in der Kategorie A, Bruno Besmer von der 

SG Bennau mit 94 Punkten in der Kategorie D und Karl Schnidrig von der FSG Gross sowie 

Maria Tschümperlin von der SG Tell mit 94 Punkten die Höchstresultate. 

 

 

 



An der Heimrunde der Veteranen-Einzelmeisterschaft schwangen Ueli Schnyder vom MSV 

Willerzell mit 193 Punkten in der Kategorie A, Benno Kälin von der SG Bennau mit  

193 Punkten in der Kategorie D und Josef Trütsch von der SG Unteriberg mit 189 Punkten in 

der Kategorie E obenaus. 

 

Gedenken und Ehrungen an der Jahrestagung 

An der Jahrestagung wurde zum Gedenken an zehn verstorbene Mitglieder eine Gedenk-

minute abgehalten. Bei den Wahlen wurden alle Chargeninhaber bestätigt. Zum Schluss der 

Jahrestagung durfte Arnold Kälin erstmals die besten Schützen des Jahresschiessens ehren. 

In der Kategorie Sportwaffen schoss Josef Kälin von der SG Trachslau mit 96 Punkten das 

Bestresultat, in der Kategorie Ordonnanzwaffen erzielte Bruno Besmer von der SG Bennau 

mit 97 Punkten das beste Ergebnis. 

 

 

   

Die besten Resultate erzielten(v.l.n.r.): 

Bruno Besmer, SG Bennau, Josef Kälin, SG Trachslau, Stefan Schnidrig, FSG Gross 

und Stefan Kuriger (Zweiter Sportwaffen), MSV Willerzell 

Nicht anwesend an der Rangverkündigung waren Karl Schnidrig und Josef Bellmont 


